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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SC Inzell : DJK TSV Nussdorf 
Donnerstag, 22.09.2022, 19:45 Uhr

SC Inzell stockt Punktekonto gegen DJK TSV Nussdorf auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 22:
12 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SC Inzell ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen die DJK TSV Nussdorf. Rund 2 Stunden lang
wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Jürgen Hülswitt den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel
mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Sobotta / Anzinger und Vietze /
Sattelberger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim anschließenden Sieg in
drei Sätzen gegen Schreiner / Horn zeigten Schattenberg / Hülswitt indes ihren Gegnern die
Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Recht kurzen Prozess machte Arthur Sobotta beim 12:10, 11:3, 11:4 mit Rainer Vietze.
Wolfgang Anzinger hatte am Nachbartisch gegen Stephan Schreiner indes beim 3:11, 4:11, 2:11
kaum eine Chance. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Jan Schattenberg machte hingegen mit Julia Sattelberger bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Jürgen Hülswitt und Viktor Horn, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SC Inzell und DJK TSV Nussdorf in
die Box. Arthur Sobotta gewann indessen sein Spiel gegen Stephan Schreiner sicher und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Anzinger verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Rainer Vietze. Jan Schattenberg überzeugte im Einzel gegen
Viktor Horn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Jürgen Hülswitt und
Julia Sattelberger holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Jürgen Hülswitt überzeugte im Einzel gegen Julia Sattelberger, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SC Inzell nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto, während die
DJK TSV Nussdorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
Post SV Traunstein II (SC Inzell) bzw. gegen den SV Ruhpolding 1925 (DJK TSV Nussdorf).

 Statistik:
 SC Inzell

Doppel: Sobotta / Anzinger 0:1, Schattenberg / Hülswitt 1:0 
Einzel: A. Sobotta 2:0, W. Anzinger 0:2, J. Schattenberg 2:0, J. Hülswitt 1:1 

 DJK TSV Nussdorf
Doppel: Vietze / Sattelberger 1:0, Schreiner / Horn 0:1 
Einzel: S. Schreiner 1:1, R. Vietze 1:1, V. Horn 1:1, J. Sattelberger 0:2


